
Aktionen in der Kurstadt zum
Tag der gewaltfreien Erziehung
Das „Große Nein-mal-Neins“ stand im Mittelpunkt

BAD CAMBERG. „Kinder
haben ein Recht auf ge-
waltfreie Erziehung. Kör-
perliche Bestrafungen,
seelische Verletzungen
und andere entwürdigen-
de Maßnahmen sind un-
zulässig.“ So steht es seit
dem Jahr 2000 in Para-
graph 1631 Abs. 2 BGB.

Seitdem konnten im Er-
ziehungsverhalten vieler El-
tern schon immense po-
sitive Veränderungen er-
reicht werden. Trotzdem er-
leben immer noch zu vie-
le Kinder körperliche, see-
lische und sexualisierte Ge-
walt in der Familie, im wei-
teren Bekanntenkreis so-
wie auch im weiteren so-
zialen Umfeld.

Netzwerk für Hilfe
Mit präventiven Angebo-
ten möchten der Land-
kreis Limburg-Weilburg
durch das „Netzwerk Frü-
he Hilfen und Kinder-
schutz“ sowie auch der
Deutsche Kinderschutz-
bund (DKSB) des Kreis-
verbandes Limburg-Weil-
burg e.V. die gewaltfreie Er-
ziehung weiter fördern. Di-
verse Angebote, wie zum
Bespiel Erziehungskurse,
Familienpatenschaften oder
Willkommensmappen, wer-
den im Rahmen der Frü-
hen Hilfen für Eltern zur Ver-
fügung gestellt.
Mit einer gelungenen Ver-
anstaltung wurden nun je-
doch vor allem die Kin-
der gestärkt. Die Netz-
werkkoordinatorin, Marina
Lehn, organisierte eine Kin-
der-Comedy-Show mit
Bauchredner Patrick Mar-
tin zur Prävention von se-
xueller Gewalt.
Ziel dieser Show ist es,
das Selbstbewusstsein von
Kindern zu stärken und
sie zu lehren, dass ihr Kör-
per nur ihnen alleine ge-
hört. Viele Kinder und El-
tern folgten der Einla-
dung zur Show und lie-
ßen sich von Patrick Mar-

tin und seinem Grün-
schnabel Eutrax „das gro-
ße Nein-mal-Neins“ bei-
bringen. Ein zusätzliches
Zeichen für das Kinder-
recht auf Schutz vor Ge-
walt setzten der Land-

kreis Limburg-Weilburg, der
DKSB sowie der Bad Cam-
berger Bürgermeister Jens-
Peter Vogel. Sie hissten
vor der Veranstaltung am
Bad Camberger Rathaus
eine Flagge mit der Auf-

schrift: „Kinder sind un-
schlagbar“.

M Für Informationen be-
züglich der bestehenden
Angebote und für mög-
liche Anregungen kann man

sich gerne an die Netz-
werkkoordinatorin Frühe
Hilfen und Kinderschutz,
Marina Lehn, y (06431)
296804, E-Mail: m.lehn@
limburg-weilburg.de, wen-
den.

Freuten sich über den Tag der gewaltfreien Erziehung (links, von unten): Michaela Hanzlik, Patrick Martin, Jürgen
Bambusek, Marina Lehn, Uwe Hannappel. Rechts, von unten: Bürgermeister Jens-Peter Vogel, Maike Schaffer, Su-
sanne Wenz-Erk, Melanie Eriksson. Foto: Müller

LokalAnzeiger
30. Mai 2018 • Woche 22 40. Jahrgang • Auflage 13 900

für die Stadt Bad Camberg, Hünstetten, Selters, Waldems

Bad Camberg

Das Kunst- und Kulturforum
lädt zu einer Ausstellung ein
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für Franz und Christa Pihan
Gründungsmitglieder werden
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Die schönsten Lieblingsorte
auf Fotopapier gebannt
Gelungene Auftaktveranstaltung
für die Aktion „Ab in die Mitte“ S. 3
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Aus der Region

Plätze frei für
Ferienspiele

SELTERS. Bei den Feri-
enspielen in Selters, die
vom 23. bis 27. Juli statt-
finden, sind noch Plätze
frei. Die Ferienspiele sind
eine gemeinsame Initiati-
ve der evangelischen Kir-
chengemeinden Bad
Camberg/ Niederselters
und Münster, der Ju-
gendpflege der Gemein-
de Selters und der ka-
tholischen Kirchenge-
meinden in Niederselters,
Eisenbach und Haint-
chen. Sie finden in der
Selterser Sporthalle und
auf dem Gelände der MPS
Goldener Grund statt.
Unter dem Motto „Treff-
punkt Brunnen“ (Wasser)
können die Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahren in
der Zeit von 10 bis 17
Uhr Spaß haben Eine
Frühbetreuung ab 8 Uhr
wird angeboten. Die Kin-
der können zu den je-
weiligen Öffnungszeiten
in den Gemeindebüros
und bei der Jugendpfle-
ge Selters (Taunus) an-
gemeldet werden. Auch
Kinder der umliegenden
Gemeinden eingeladen.

M Weitere Auskünfte oder
Rückfragen an Petra Bös-
Petz, y (06483) 911629.

Gut zu wissen . . .

Kindergeld gibt es
auch nach dem Abitur
Bald endet für viele
Abiturientinnen und
Abiturienten die
Schule. Oft sind die
Eltern verunsichert,
wie es mit der Zah-
lung des Kindergel-
des weitergeht: Muss
sich mein Kind even-
tuell sogar arbeitslos
melden, bis es mit
seiner Ausbildung oder seinem Studium beginnt? Eine
Meldung bei der Arbeitsagentur ist nur in Einzelfällen
notwendig. Sie ist zum Beispiel dann nicht erforderlich,
wenn der nächste Ausbildungsabschnitt (Berufsausbil-
dung; Studium) innerhalb von vier Monaten nach Been-
digung der Schulausbildung beginnt. Dies besagt das
Kindergeldrecht grundsätzlich für Kinder, die jünger als
25 Jahre sind. Aber auch, wenn sich die Unterbrechung
unverschuldet etwas länger gestaltet, zum Beispiel weil
der gewählte Studiengang erst zum Wintersemester be-
ginnt oder die gewählte Ausbildung erst im Oktober star-
tet, brauchen sich Eltern keine Sorgen zu machen.
Grundsätzlich kann ein Kind für den Zeitraum berück-
sichtigt werden, in dem es auf einen Ausbildungs- oder
Studienplatz wartet, wenn es die entsprechende Bewer-
bung für den Ausbildungs- oder Studiengang nachwei-
sen kann. Kann sich das Kind noch nicht bewerben, etwa
weil das Bewerbungsverfahren an der Hochschule noch
nicht eröffnet ist, genügt zunächst eine schriftliche Erklä-
rung des Kin-des, sich so bald wie möglich bewerben zu
wollen. Wichtig ist immer, dass es eine schriftliche Erklä-
rung darüber gibt, welcher weitere Weg gewählt wird. Die
dafür nutzbaren Formulare (etwa Mitteilung über ein Kind
ohne Ausbildungs- oder Arbeitsplatz) stehen unter
www.familienkasse.de bereit. Eltern können sich auch te-
lefonisch bei der Familienkasse gebührenfrei informieren
unter y 0800 4 55 55 30 (Mo. - Fr. von 8 - 18 Uhr) .

Der SV Oberselters ruft
zum Arbeitseinsatz auf
OBERSELTERS. Der näch-
ste Arbeitseinsatz beim SV
Oberselters findet am
Samstag, 9. Juni (ab 9 Uhr),
auf dem Sportgelände „Am
Winterholz” statt. Der Vor-

stand bittet alle Vereinsmit-
glieder, vor allem aber die
Aktiven um tatkräftige Un-
terstützung. Nach getaner
Arbeit ist wie immer für das
leibliche Wohl gesorgt.

Vorbereitungen für
das Kinderkurparkfest
BAD CAMBERG. Auch in
diesem Jahr bietet sich für
die Kindertagespflege die
Gelegenheit, das Kinder-
kurparkfest mit einem An-
gebot für die Kinder zu be-
reichern. Die Tagespflege-
personen haben hier die
Möglichkeit, sich in der Öf-

fentlichkeit mit einem Bei-
trag für ein Spiel oder Bas-
telangebot zu präsentieren
oder einfach mit Lust und
Laune dabei zu sein. Am
Mittwoch, 20. Juni (19.30 -
21 Uhr), findet ein Vorbe-
reitungstreffen im Familien-
Centrum statt.
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Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942
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